
 

 

Zutreffendes bitte ankreuzen  

Der Antrag in Schriftform bis zum Stichtag 15.09.2023 im ALFF Altmark einzureichen! 

Zusätzlich ist eine elektronische Kopie des Originalantrags im PDF-Format mit Anlagen an die Adresse 

Feuerwehrinfrastruktur@alff.mule.sachsen-anhalt.de zu senden. Auch hierfür ist der Stichtag 15.09.2023 einzuhalten! 

I    ,    ,    ,    ,    ,    ,    ,    ,    ,    ,    ,    I 

EU-Betriebsnummer (BNRZD,12stellig) 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
______________________________________________________________ 
Name Einheits- und Verbandsgemeinde 

 Posteingangsstempel:: 

 
 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 
______________________________________________________________ 
Empfänger (zuständige Behörde) 

 Anzahl Anlagen: 

Eingang im PEB registriert: 

500=Antrag 

511=Änderungsantrag 

 

Antragstellerstammdaten  Die Antragstellerstammdaten sind im Kalenderjahr mit dem ersten Antrag für 

Fördermaßnahmen des EGFL oder ELER einzureichen.  

☐   Das aktuell gültige Formular Antragstellerstammdaten ist beigefügt. 

☐   Das aktuell gültige Formular Antragstellerstammdaten wurde bereits eingereicht. 

 

1.  Antrag auf Projektförderung 

 

1.1 Adresse des Antragstellers / der Antragstellerin1 

Straße:       Haus-Nr.:       

PLZ:       Ort:       Landkreis:       

Telefon:       

E-Mail:       Fax:       

 
☐  fachlicher Ansprechpartner für diesen Antrag2:       

      Name, Vorname  

Vorname                                                                                  Name, Vorname  
Telefon:         Fax:         E-Mail:       

 

 

 

                                                
1 Rechtsverbindlich sind nur die Angaben im aktuellen Formular Antragstellerstammdaten. 
2 Verbindliche Erklärungen abgeben darf nur der im Formular Antragstellerstammdaten benannte Vertretungsberechtigte (oder Vollmachtnehmer). 

 

Antrag auf Gewährung einer Zuwendung  
nach der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung  

der regionalen ländlichen Entwicklung in der EU-Förderperiode 2014 bis 2020 
im Gebiet des Landes Sachsen-Anhalt (RELE 2014-2020),  

Teil G - Feuerwehrinfrastruktur zum Schutz der Bevölkerung 
FP 6316 - Feuerwehrhäuser 

mailto:Feuerwehrinfrastruktur@alff.mule.sachsen-anhalt.de


 

 

1.2 Auswahl im Förderprogramm  

Ich/Wir beantrage/n eine Projektförderung für folgendes Vorhaben:  

☐  Neubau eines Feuerwehrhauses 

☐  Erweiterung eines Feuerwehrhauses 

☐  Umbau eines bestehenden Feuerwehrhauses 

☐  Umbau eines Gebäudes zu einem Feuerwehrhaus 

 

 

2.   Angaben zum Vorhaben 
 

Kurzbezeichnung des Vorhabens: Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

 
2.1 Investitionsort (falls abweichend von den Angaben in Nr. 1.1) 
 

Gemeinde Ortsteil  PLZ Straße Nr.  

Klicken Sie hier, um Text 

einzugeben. 
Klicken Sie hier, um Text 

einzugeben. 
Klicken Sie hier, 

um Text 

einzugeben. 

Klicken Sie hier, um Text 

einzugeben. 

 
 
 
2.2 geplanter Durchführungszeitraum (Monat/Jahr) 
 

von Klicken Sie hier, um Text einzugeben. bis Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 
 

☐    Mit der Bauausführung bzw. der Leistungsphase 8 (Ausführung von Leistungen ab der Kostengruppe 

300 gemäß DIN 276) wurde noch nicht begonnen. 
 
 
 

2.3   Beschreibung des Vorhabens und Darstellung der Notwendigkeit der Förderung  
(z. B. Beschreibung des Ist-Zustandes, was soll wie gemacht werden, welche Ziele sollen erreicht werden, welche Wirkungen 
sind zu erwarten, Angaben zum Zeitplan, Dringlichkeit, Konzeption, ggf. Verbindung zu anderen Vorhaben. Beschreiben Sie das 
Vorhaben anhand von Skizzen, Plänen usw. ausführlich. Sofern der Platz nicht ausreicht, fügen Sie dem Antrag eine gesonderte 
Anlage bei.) 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

2.4 Vorherige Förderungen des Objektes  

Das unter Nr. 2 genannte Objekt wurde in den vergangenen 12 Jahren gefördert.  
 

☐  nein                ☐  ja 

 
Wenn ja:  

Fördermaßnahme: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

Jahr der Förderung: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

Bewilliungsbehörde und Aktenzeichen: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

Aktenzeichen: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

Was wurde wie gefördert? 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

Dauer der Zweckbindung: 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 
 
2.5 Andere Förderungen des Vorhabens 
 
Für das beantragte Vorhaben wird/wurde eine andere öffentliche Förderung beantragt/gewährt: 
 

☐  nein                 ☐  ja, beantragt3                                       ☐  ja, erhalten4 

 
Wenn ja: 

 andere öffentliche Förderung a) Datum und b) Betrag in Euro 

a) Bewilligungsbehörde  
b) Aktenzeichen 

beantragte Zuwendung 
aber nicht entschieden 

bewilligte 
Zuwendung 

ausgezahlte 
Zuwendung 

a) Klicken Sie hier, um Text 
einzugeben. 

a) Klicken Sie hier, um 
Text einzugeben. 

a) Klicken Sie hier, um 

Text einzugeben. 
a) Klicken Sie hier, 

um Text einzugeben. 

b) Klicken Sie hier, um Text 
einzugeben. 

b) Klicken Sie hier, um 

Text einzugeben. 
b) Klicken Sie hier, um 

Text einzugeben. 
b) Klicken Sie hier, um 

Text einzugeben. 

a) Klicken Sie hier, um Text 

einzugeben. 
a) Klicken Sie hier, um 
Text einzugeben. 

a) Klicken Sie hier, um 

Text einzugeben. 
a) Klicken Sie hier, 

um Text einzugeben. 

b) Klicken Sie hier, um Text 

einzugeben. 

b) Klicken Sie hier, um 

Text einzugeben. 
b) Klicken Sie hier, um 

Text einzugeben. 
b) Klicken Sie hier, um 

Text einzugeben. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                
3 Die beantragte Zuwendung ist nicht im Finanzierungsplan Nr. 3.3 dieses Antrages zu berücksichtigen 
4 Bescheide/Förderzusagen in Kopie beifügen 



 

 

 

3.   Finanzierungsplan  
 
3.1 Gesamtausgaben des Vorhabens 

Art   

Ausgaben der Maßnahme ohne Umsatzsteuer 
(Netto)  

 Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Euro 

 Euro 
Umsatzsteuer  + Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Euro 

 Euro 
Gesamtausgaben (Brutto)  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. Euro 

 Euro 

 
3.2 Finanzierung   
 

I. Gesamtausgaben laut 3.1 Brutto  
Klicken Sie hier, um Text 

einzugeben. Euro 

II. nicht zuwendungsfähige Ausgaben5  
- Klicken Sie hier, um 

Text einzugeben. Euro 

III. Fremdmittel6,4 

a) Leistungen Dritter/Spenden 

 
Klicken Sie hier, 

um Text 
einzugeben. 

Euro 

 

b) andere öffentliche  
    Zuschüsse 

Klicken Sie hier, 
um Text 

einzugeben. 
Euro 

 

Fremdmittel gesamt - Klicken Sie hier, um 

Text einzugeben. Euro 

IV. Zwischensumme zuwendungsfähige Gesamtausgaben (=I.-II.-III.) 
= Klicken Sie hier, um 

Text einzugeben. Euro 

V. finanzielle 
Beteiligung 
des 
Begünstigten 

  
 

Bare Eigenmittel, Kredite Klicken Sie hier, 
um Text 

einzugeben. 
Euro 

 

anrechenbare private 

Spenden / Leistungen 

Dritter4,6 

Klicken Sie hier, 
um Text 

einzugeben. 
Euro 

 

Unbare Eigenleistungen7   

 
Beteiligung des Begünstigten gesamt 

- Klicken Sie hier, um 
Text einzugeben. Euro 

VI. beantragte 
Zuwendung 

 
Betrag 

Klicken Sie hier, um Text 
einzugeben. Euro 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                
5 Nicht zuwendungsfähig sind Ausgaben gemäß RELE 2014-2020, Teil G Nr. 2.3.  
6 Grundsätzlich sind zweckgebundene (projektbezogene) Fremdmittel (Spenden/Drittmittel/Zuschüsse) gemäß VV zu § 44 LHO als Vorweg-
abzug von der Gesamtinvestitionssumme abzusetzen und dürfen nicht als Eigenmittel angesetzt werden. 
7 Unbare Eigenleistungen sind nicht zuwendungsfähig.  



 

 

 

4. Weitere Angaben 
 
4.1 Angaben zum Antragsteller und zum Objekt 
 

Ich/Wir bin/sind für das unter Nr. 2.1 genannte Objekt: 

☐  Eigentümer   

☐  Nutzungsberechtigter mit langfristigem Nutzungsrecht (mindestens 25 Jahre)  

☐  Das Objekt steht unter Denkmalschutz  

 
 
4.2 Einhaltung gesetzlicher Vorschriften 
 
Das unter Nr. 2.3 beschriebene Vorhaben  
 

☐  ist anzeigefrei und genehmigungsfrei.  

☐  ist anzeigepflichtig. ☐  Das Vorhaben wurde bei der/den zuständige/n 

Fachbehörde angezeigt. 

☐  bedarf einer oder mehrerer Genehmigung/en. ☐  Alle erforderlichen Genehmigungen wurden 

beantragt bzw. erteilt.  

Das Vorhaben wurde bei folgender/n Fachbehörde/n angezeigt: 

 Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

Die Genehmigung des Vorhabens wurde bei/von folgender/n Fachbehörde/n beantragt/erteilt: 

 Klicken Sie hier, um Text einzugeben.  

 

 

 

 

 
 

☐  Von dem unter Nr. 2.3 beschriebenen Vorhaben sind keine negativen Auswirkungen auf die Umwelt zu 

erwarten. 

☐  Von dem unter Nr. 2.3 beschriebenen Vorhaben sind geringe Umweltbeeinträchtigungen zu erwarten. 

☐  Von dem unter Nr. 2.3 beschriebenen Vorhaben sind Umweltbeeinträchtigungen zu erwarten.  

Sofern von dem Vorhaben Umweltbeeinträchtigungen ausgehen (auch geringe) ist eine ausführliche 
Darstellung von Art und Umfang der Beeinträchtigung erforderlich:  

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.  

 

 

 

 
 

 

 
5. Indikatoren/sonstige Angaben 

 
Die Umsetzung dieses Vorhabens dient dem Schutz der Bevölkerung. 
Teilen Sie mit, wieviel Einwohner durch die Umsetzung dieses Vorhabens geschützt werden können. 
 
Einwohnerzahl: Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

 

 
 



 

 

 

6. Anlagen 
Diesem Antrag sind folgende Anlagen beigefügt: 

Hinweis: 

 Die mit *) gekennzeichneten Anlagen müssen zwingend zum 15.09.2023 eingereicht werden! 

Die übrigen Anlagen müssen bis zum 01.11.2023 eingereicht werden. 

Die Bauunterlagen werden durch das Bau- und Liegenschaftsmanagements (BLSA) geprüft. Sie müssen damit 

rechnen, dass das BLSA bei Bedarf weitere Angaben und Unterlagen nach ZBau oder notwendige Aktualisierungen 

anfordern wird. 

☐   
Formular Antragstellerstammdaten *)             ☐  ggf. Kopie des Formulars Antragstellerstammdaten 

☐   Anlage „Auswahlkriterien“ *) 

☐   Stellungnahme des Landkreises *) 

zur fachlichen Notwendigkeit, Zweckmäßigkeit und Dringlichkeit auf Grundlage der Risikoanalyse und 
Brandschutzbedarfsplanung  

☐   Risikoanalyse und Brandschutzbedarfsplanung *) 

☐   sofern Nr. 2.3 nicht ausreichend: ergänzende ausführliche Maßnahmebeschreibung  

☐   Haushaltsbegründende Unterlage für das Vorhaben 
(Beschluss zur Haushalts- /Nachtragshaushaltssatzung, Auszug aus dem genehmigten Haushaltsplan für das 
laufende Jahr, Haushaltsauszüge bezügl. der eingestellten Mittel) 

☐   Nachweis der Eigentumsverhältnisse oder der Nutzungsberechtigung 
(Grundbuchauszug, Nutzungs- oder Pachtvertrag) 

☐   sofern zutreffend: Kopien der Bescheide oder Fördermittelzusagen von Dritten 

☐   Bau- und Raumbedarfsplan für den beantragten Förderumfang 
(Raumnummer, Funktionsbezeichnungen, Fläche) 

☐   Übersichtsplan 

☐   Bei Bestandsbauten: Lageplan (Bauplan) *) 

☐   Lageplan des Bauvorhabens mit prüfbarer Darstellung der Erschließungs- und Außenanlagen 

☐   Entwurfszeichnungen, die Art und Umfang des Bauvorhabens prüfbar nachweisen  

☐   Baugenehmigung  

☐  Bauvorbescheid sofern die Baugenehmigung noch nicht vorliegt 

☐   Sonstige Genehmigungen 
________________________________________________ 

☐   Erläuterungsbericht zum Bauvorhaben  

☐   Kostenberechnung*) nach DIN 276  

☐  Kostenschätzung nach DIN 276, sofern die Kostenberechnung noch nicht vorliegt  

☐   Flächen- und Rauminhaltsberechnungen 

☐   Sofern zutreffend: Vorhaben, die bereits die Leistungsphase 7 abgeschlossen haben und der Zuschlag erteilt 
ist: 
Vergabeunterlagen mit Submissionsergebnis, verpreistes Leistungsverzeichnis des Bieters, der den Zuschlag 
erhalten haben 

 

 

 

 

 

 



 

 

7. Erklärungen 
 

☐    Ich/Wir habe/n die nachfolgenden Erklärungen wahrheitsgemäß abgegeben und bestätige/n die 
Kenntnisnahme der unten genannten Hinweise. 

 

Erklärungen in Bezug auf den Antragsteller 

Ich/Wir erkläre/n dass, 

- die ordnungsgemäße Geschäftsführung gesichert ist, 

- die Gewähr einer ordnungsgemäßen Verwendung und Unterhaltung der geförderten Gegenstände 

gesichert ist, 

- über mein/unser Vermögen/Unternehmen zum Zeitpunkt der Antragstellung kein Gesamtvollstreckungs-

/Insolvenzverfahren eröffnet ist oder durch mich/uns beantragt wurde, (nur bei Antragstellern ohne 

eigene Rechtspersönlichkeit:) die den Antrag unterzeichnende/n Person/en für die sachgerechte 

Verwendung der Zuwendung haftet/haften. 

 
Erklärungen in Bezug auf den Antrag 

Mir/uns ist bekannt, dass 
- das Formular Antragstellerstammdaten für Beihilfen, Prämien und Fördermaßnahmen, die aus dem 

EGFL bzw. ELER finanziert oder mit dem Zahlstellenverfahren durchgeführt werden, einschließlich 
der erforderlichen Anlagen, unverzichtbarer Bestandteil des Förderantrags ist und Änderungen der 
Antragstellerstammdaten und des Förderantrags unverzüglich bei der zuständigen Behörde 
anzuzeigen sind, 

- die Bewilligungsbehörde jederzeit weitere Unterlagen anfordern kann, 

- alle Angaben im Antrag nachweisbar sein müssen. 

 

Ich/Wir erkläre/n dass, 

- die Gesamtfinanzierung gesichert ist, 
- der Inhalt der Richtlinie/n RELE 2014-2020 in der jeweils gültigen Fassung mir/uns bekannt ist, 
- der Inhalt des Merkblatts Vergabe für private und öffentliche Antragsteller im Rahmen von 

ELER/EGFL - Förderprojekten bekannt ist, 
- die im Zusammenhang mit der Umsetzung des Vorhabens erforderlichen Genehmigungen vorliegen 

bzw. beantragt werden und eventuelle Nebenbestimmungen beachtet werden, 
- die in diesem Antrag, den dazugehörigen unverzichtbaren Bestandteilen sowie den beigefügten 

Anlagen gemachten Angaben vollständig und richtig sind, 

- die Erklärung zum Datenschutz im Formular Antragstellerstammdaten zur Kenntnis genommen und 
verstanden wurde. 

 
Mir/Uns ist bekannt, dass die in diesem Antrag, einschließlich den Antragstellerstammdaten und in den 
beigefügten Unterlagen enthaltenen Tatsachen/Angaben und Erklärungen, von denen die Gewährung oder 
das Belassen der Zuwendung abhängig ist, subventionserhebliche Tatsachen i. S. des § 264 des 
Strafgesetzbuches (StGB) sind und dass ich/wir nach § 1 des Subventionsgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt (SubvG-LSA vom 09.10.1992, GVBl. LSA S. 724) i. V. m. § 2 Abs. 1 des SubvG vom 29.07.1976 
(BGBl. I S. 2034) verpflichtet bin/sind, der bewilligenden Stelle unverzüglich alle Tatsachen mitzuteilen, 

die für die Bewilligung, Gewährung, Rückforderung, Weitergewährung oder das Belassen der Zuwendung 
von Bedeutung sind. 

 Mir/Uns ist ferner bekannt, dass die Nichtbeachtung dieser Verpflichtung eine Bestrafung wegen 
Subventionsbetruges (§ 264 StGB) nach sich ziehen kann. 

 

 
 
Klicken Sie hier, um Text einzugeben.  

Ort, Datum  

Klicken Sie hier, um Text einzugeben.  

Name des Vertretungsberechtigten des Antragstellers 

in Druckschrift  

Unterschrift des Vertretungsberechtigten des Antragstellers 

 


